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…AUF DIE INNEREN WERTE KOMMT ES AN… 
 

Die Messung der Körperzusammensetzung ist eine interessante Sache, vor allem in einer 
Zeit, in der wir nicht immer auf unseren eigenen Körper und dessen Signale hören. 
Wissen Sie, aus was der menschliche Körper besteht und was alles „normal“ ist?  
…zum Beispiel 10 – 30% Körperfettanteil!... 
Gewicht ist nicht gleich Gewicht: die Körperwaage unterscheidet nicht, ob das 
Gewicht aus Muskelmasse oder Fettgewebe stammt. 
 

Die phasensensitive BIA ist eine wissenschaftlich anerkannte und sehr genaue Methode 
zur Bestimmung der Körperzusammensetzung von Erwachsenen und Kindern ab 3 
Jahren. 
Die BIA ermöglicht die Messung mehrerer, ernährungsrelevanter Körperkompartimente 
und damit eine weitergehende Analyse von Körperzusammensetzung und 
Ernährungszustand.  
Sie misst den Zellauf-, -abbau, Trainingszustand und dokumentiert Trainingsverläufe. 

Messparameter  ° Körperwasser (extra- und intrazellulär) 

   ° Körperfett (in Kilogramm und Prozent) 
   ° Phasenwinkel (Beurteilung u.a. der Körperzellmasse) 
   ° Muskel- und Organmasse BCM (Körperzellmasse) 
   ° Extrazelluläre Masse (ECM) 
 

Weitere Parameter, wie zum Beispiel die Magermasse (fettfreie Masse) oder  
der ECM/BCM-Index, helfen bei der Diagnose des Ernährungszustandes. 

Wichtige Anwendungsgebiete 

- Erfassung des Ernährungszustandes / der Körperzusammensetzung allgemein 
- Kontrolle von Ernährungs- und Trainingseffekten im Sport   
- Verlaufskontrolle bei Gewichtsreduktion (z.B. Fettabbau vs. Wasserverlust) 
- Bewusstmachen der eigenen Körperzusammensetzung 
- Auswirkung von Ernährungsfehlern erkennen 
 

In der medizinischen Praxis werden BIA-Messungen zur Diagnostik, vor allem zur 
frühzeitigen Erfassung von Mangelernährung, Wasserverlusten, extrazellulärer 
Überwässerung und schleichender Zellverluste durchgeführt.   

Messprinzip 

                                 

 

 
                   Es wird das Gerät „Nutribox S“   
                            der Firma Data Input verwendet. 

 
 

Die Bioelektrische Impedanzanalyse beruht auf der elektrischen Widerstandsmessung des 
menschlichen Körpers. 
Über je 2 Elektroden an Hand und Fuß wird mittels eines Impedanzanalyse-Geräts ein 
schwaches, nicht spürbares Stromfeld im Körper erzeugt.  
Dabei werden 2 unterschiedliche elektrische Widerstände gemessen. 
Die Messung dauert nur wenige Sekunden.  
Die gemessenen Daten liegen sofort vor und werden über eine Software ausgewertet. 
Die umfangreichen Messdaten werden ausgedruckt oder per Mail verschickt. 
Anhand der Messdaten erfolgt eine ca. 20minütige individuelle Auswertung. 
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